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Nro . Zr

B ey l a g e
zur Carlsruher Zeitung .

Montag , den 23. December .

Auszüge aus öett Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

December jSvnnkagLo . j Montag 2k. ^Dier st>ig 22 . Mitrw . 2z . Doiierst. 24. Freitag 25 . § Samst . 26

Morgens 28 - 2 . ?^. 28» 4»r6 » 28» l 28 - i . 0 28 » l -IS » 28. 2./ «. I 28 - 2 . /g .
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r 6i ' 1 ^* 2 -/5 . 2. 0 .

Abends 's -? -.
Z

7'
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Therm . Milrags - 0 ? 6 - 0 .^ ! o ./g . t 0 . 0. o/rr -
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Witterung
überhaupt

M Igrus >lü . lrüv f trüb > trüb I lrüo I trüb » trüb

Rirrags rüv trüb trüb ! trüb ! trüb trüb ! trüb

Ab^ ds erüb trüb ! trüb l Schnee ! trüb I trüb I trüb

Obrigkeitliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Rastadt . lVvrlabunaH Der von der Leib-

Grenadier - Garde desertirte Johann s Schröder , von

Bietigheim , solle sich in Z . ,t y Monaten vor >e>ncr

Obiiftkeit stellen , und über seinen Austritt verantwor¬
ten wirr genfalls gegen renieGen nach der Landes -

Constitution wider ausgetretene Untcrthanen verfah¬
ren werden wird .
- ^Verordnet bei Oberamt . Rastatt , d. io . Dec . i8c>7 »

Grosherzogl . Oberamt .
Rastatt . fWorladung 1 Ueber den Burger

Paul Trickel, von Durmersheim , ist der Gant - Prozeß
erkannt worden ; es werden dahero dessen Gläubiger
aufgefodert , ihre Forderungen Montags den 4 . künf¬
tigen Monats Januar , auf dem Rathhaus zu Dur¬
mersheim unter Mitbringung der Beweise zu liquidi -
ren und über daS VorzugS -Reckt zu handeln , widri¬
genfalls sie von der Masse werten ausgeschlossen wer¬
den. Verordnet bei Oberamt , den ic, . Dec . 1807.

Ellmendingen . ^Schulden - Liquidation .^
Johannes Maier , der Bürger dasechsten , ist nach vor-

gegangener Vermögens -Untersuchung gantmäßig erfun¬
den worden , und der Termin zur Schulkem

'ammlung
auf Montag , den 4 . Januar rZvZ bestimmt. Dieje¬
nigen , welche daher eine Forderung an diesen zu ma¬
chen haben , werden aufgeforkerr , solche an r- em, ^f,m
Tag , auf dem Rathhaus in Ellmendingeneinzugeben .

Uebrigens haben die , welche käme privilegirte Forde¬
rung tarthun können , keine Zahlung zu hoffen , da
schon in der i2ten Klasse verlvlzren geht .

Verordnet Pforzheim , am 17. Nov . 1807.
G '.ws

'
herzogl. Oberamt .

Steinbach . ^Schulden . Liquivati on . j Die¬
jenige , welche an den Bürger , und Reebmann , Ferdi¬
nand Hagendinger in Gallenliach , «ine rechtmäßige
Forderung zu machen haben , sollen solche bey Strafe
des Verlustes , bis Dienstag den 12 . Jan . r8c>8 . Vor¬

mittags , dem Lintschreivercy Kommissär dahier , mit
den erforderlichen Beweisen eiiageben.

Steinbach , den l8 . Dec . 1807.
Gnosyerzogl . Oberamt .

Bischoffsheim am Stc cg . fSchulden - Li -

quibation .^ Die Gläubigen des Michael König ,
altern Bu/gers , zuLiiershrim , haben auf Mittwoch ,
den iz . Januar , go8 in Grosherzogk . Landschrkiderei
dahier , «hie Forderungen sammt Vorzugsrecht , um
so gewisser zu dokumentiren , als sie sonst keine Befrie¬
digung aus der vorhandenen Masse! erhalten würden . !

Verordnet bei Erosherzoglichem Oberamt
Gijchoffsheim , den 16. Dec . 1807.

Mahlberg , f Wundtod - Erklärung . ^ Der Sek -
lermessler Anton Bosch von Ringsheim , ist von GroS -
berzool . Regierung für Wundtod erklärt , und ihm
sein Bruder , der dasige Ziegler , Xaver Bosch , zum
Pfleger gesetzt worden .



soo
Dieses wird hierdurch vait dem Anhang öffentlich

bekannt gemacht , daß von nun an , ohne Vorwiffen
des Pflegers , demselben Niemand etwas leihe , borge ,
vd ^ r sonsten einen Kontrakt mit khm schließe, indem er

si ch sonst selbsten , dem etwa daraus entstehenden
5 stachtheil beyzumeffen hat . Verfügt bey Grosherzogl.
- Sberamt Mahlberg , den 14 . Dec . 1807 .

Mahlberg sVorladung/j Wer an den be¬

reits schon mundtodten Marthin Bittet , von Rings¬

heim . irgend eine Forderung zu machen hat . hat solche

unter Vorlegung der etwa in Händen habenden BeweiS -

Arkunven , Dienstag den 29 . d . M . bey Grosherzogl .

Stadt , und Amt chreiberey anmelden , oder zu gewär¬

tigen haben , daß im Lusbleibungs Fall solche nicht

mehr angehört wird .
Verfügt bey Grosherzogl . Oberamt Mahlberg ,

den i . Dec . 1807 .
Müllheim . ^ Schulden - Liquidation . ^

Die Schul ? en -Liquidation und Verhandlung über das

Vorzugsrecht mit den Burger Joftph Baumeycrschen
Eheleuten , von Ballrechten , wird dis D 'enstag . den

Z . Januar l . I . 1808 Vormittags in dem Wirth ,

hauß zu Ballrechten gepflogen werden .
Wer also an >erselben Vermögen ein « rechtmässige

Fodrrung zu macken hat ; solle sich zu obgedachtrr
Zeit mit seinen Urkunden an dem bestimmten Ort um

so gewisser rinsinden und leine Foderung liquiviren ,

als er ansonsten damit abgewi sen werden wird .

Müllheim , den 14 . Dec . rZ « ? - Grosherzogl . Oberamt .

Müllheim . sSchulbenLi uivation .i Die

Schulden,Liquidation und Verhandlung über das

Vsrzuas -Rechr mit Conrad Karrer , dem Burger zu

Bailrechten , wird kns Montag den 4 . Januar t8c >8.

Vormittags in dein Wirchshauß zu Lallrechten ge .

pflogen wer . en . ,
Wer also an desselben Vermögen eine rechtmassige

Forderung zu machen hat ; soll sich zu obgevachter

Leit mt
"

semcn Urkunden an dem bestimmten Ort

um so gewisser einflnden und seine Forderung liqui -

diren , als er ansonsten damit abgewiesen werden

w -rd . Müllheim , den 14 . Dec . 1827 .
Grosherzogl . Oberamt .

Biberach . ^Verladung .) Da es nothwendig
ist . daß man von allen auf den hiesigen öffentüchen

Caffen hastenden Schulden in genaue K nntniß gcsezt

werde , so werde » alle diejenige , welche an eine der

hiesigen Sassen , namentlich an die bisher bestandene

Kriegscasse , Stabtlchreibrrei , Hospital . Verwaltung ,

Pfarr - und Kiichenpflege , evangelische und karh Usche

Casse , LandschastS - und Amtspfleg - Caffe eine Capi -

lal -Forderung zu machen haben , ohne Unterschied anf -

gefsrdert , ihre Capital - Forderungen und rükstänsige

Zmnse sobald als möglich längstens aber innerhalb i-

nes Vierteljahrs, wozu der 20. Drcrmbrr 18«^ für

den ersten , der so . Januar 1828 für den zweite « , u .
der 22 . Februar lgo8 für den dritten und testen Ter¬

min peremtorisch anberaumt wird , entweder in Per¬
son oder durch einen Bevollmächtigten vor der hierzu
medergesesten Deputation mittelst Vorlegung der in

Händen habenden Verschreibungen vollständig zu liqul -

diren , widrigenfalls aber sich selbst zuzuschreiben , wenn

nach Ablauf dieses Termins keine Rücksicht mehr dar¬

auf genommen würde . Deo 2c . Nov . 1807 .

König !. Würtembergisches Ooeramt daselbst .

Carlsruhe . In Macklots Hofbuchhandlung in

Carlsruhe ist zu haben .
Geschlechtsregister derer Familien v. Schilling .

Bearbeitet durch Carl Friedrich Schilling von Can -

statt . Grosherzoglich Badischen Geheimen - Rath , mit

vielen Kupfern und Stammtafeln verwandter Familien ,

gr . Folio , 1807 . 8 st .
Die Geschlechts Beschreibung enthält nicht bloS die

Familie Schilling von Canstatt in Schwaben , sondern

auch die auswärtigen Familien dieses Rahmens , am

Rheinstrom , in Westphalen , in Estland , in Lifland ,
im Anhaltischen und in Schlesien . Mehrere Tausend

Familien großen Theils in Schwaben kommen darin

vor ; und vollständig sind beschrieben , die Familien von

Anweil , von Bermrdin , von Binder , von Buwinghau -

sen , von Emmersbofen , von Gaisberg , von Grav neck ,
von Gültlmgen , von Hrller , von Zanowitz , von Kal¬

tenthal , von Kametzky , von Karpfen , von Leutronni ,

von Libenstein , von Meqenzer , von Münchingen , von

Offenburg , von Reischach , von Remchingen , von Sper -

bcrscck, von Tegernau , von Tessin uud von Widcrhold .

Es ist dah r nicht zu zweifeln , daß es vorzüglich in

Schwaben einiges Interesse finden wird .
Ferner ist zu haben :

Schillings ( E . F ) Handbuch für Denker . rr Thl .

gr 8 - . 4 fl . 32 kr.

Wenn jedes eigenth ! mliche Bestreben des Geist . s

Achtung verdient , so ist es doppelt rühmlich in einer

Zeit , die sich überall durch Mangel an Selbstständig¬
keit bezeichnet . Die Trennung zwischen Wiss n chaft
und Leben , aus welcher des Unheils so viel hervor -

gieng . ist die Hniplabsicht des Verfassers , der in sei¬

nem Philosopoir : n keiner Schule folgt , sondern aus

den höher » Bedürfnissen seines Gemüths sich seine

Wrllansicht bildete , die nicht in eine traurige Oede

sich verliert , sondern rin verheißenes Land dem irren¬

den Blicke zeigt .
auf iie von Hrn . Willmanns in Frankfurt ange -

kündigtcn R Heinansichten 24 Zollbreit und

18 Zoll doch , nimmt sie ebenfalls Sudscription an .

Der ausführliche ProspektuS von dieser schönen

Sammlung ist uncntgeldUch zu haben in
Macklots Hofbuchhqndlung .
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